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Bauherrschaft Bauleute Datierung

Kurzbeschrieb

Begründung / Würdigung

Inventarisiert im 2007/2008 von Gerold Kunz, Architekt ETH SIA Abkürzungsverzeichnis im einführenden Kommentar. 52

Ort Objekt Adresse Parz.-Nr. Ass.-Nr.
6370 Stans    

Status 
[ ] geschützt laut RRB-Nr. 657 vom 8.4.1963
[ ] schutzwürdig
[ ] dokumentiert (erb. nach 1980) 

Ort Objekt Adresse Parz.-Nr.  
6370 Stans Regierungsgebäude Dorfplatz 2 32 125.1
 ehem. Bankgebäude

Bauherrschaft Bauleute Datierung
Nidwaldner Kantonalbank Arch. Theiler & Helber, Luzern erb. 1929-1932  

Kurzbeschrieb

Dreigeschossiger, achtachsiger Walmdachbau mit 
symmetrischer Fassadengliederung. Mit Lukarnen 
und markanten Kaminen. Fassadenauszeichnung 
durch Eckpilaster mit ionischen Kapitellen und reiche 
Fenstergewände aus Sandstein, die dem Haus 
das Aussehen eines klassizistischen Landhauses 
in Anlehnung an ein Bürgerhaus mit Doppelkamin 
und Dachlukarnen geben. Heimatstilarchitektur im 
Umfeld des Regionalismus. Mit einem gesprengten 
Rundgiebel und breitem Gewände ist der über vier 
Stufen erreichbare Osteingang gestaltet, im Giebel 
das NW-Wappen, darunter die Datierung „ERBAUT 
1930“. Im S-lich vorgelagerten Garten steht das 
Denkmal des Malers Melchior Paul von Deschwanden.
Heute Regierungsgebäude des Kantons Nidwalden.

Archiv, Plan- und Bildmaterial
- Altes Grundbuchblatt, StA NW: D 1525/183.
- Bauarchiv Stans.
- Nidwaldner Impressionen 1900-1945, Emil Goetz, S. 194.

Literatur
- Crettaz-Stürzel Elisabeth: Heimatstil: Reformarchitektur in der 
Schweiz 1896-1914. Frauenfeld 2005, S. 210.
- Inventar Rebsamen 2006.
- INSA 9, S. 273, Abb. 36, 65.
- Kantonaler Richtplan NW; Kulturobjekte von kantonaler Bedeutung.
- KIGBO Stans, ST 77.
- 125 Jahre Nidwaldner Kantonalbank, Stans 2004, S. 15-18.

Begründung / Würdigung

Das vom bekannten Luzerner Architektenteam Theiler 
& Helber entworfene Haus wurde zum dominanten 
Gebäude des in seiner Anlage barocken Dorfplatzes 
und ist in dieser Situation nicht mehr wegzudenken. 
Seit 8.4.1963 unter kantonalem Schutz. 

GB 8457: Öffentl.-rechtl. Eigentumsbeschränkung: Denkmalschutz 
19.4.1963 Beleg 273.

Bild oben: Ansicht von Südwesten
Bild unten: Ansicht von Nordosten
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